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Regional

Sitzung des Grossen Kirchenrates Nidwalden 

Landeskirche schafft einen Fachbereich Diakonie

Der Grosse Kirchenrat genehmigte die ausserordentlich positive Jahresrechnung 2015 und 

die Schaffung des Fachbereichs Diakonie auf der Fachstelle KAN. Die Stellenleitung ist mit 

50 % dotiert. Für Anna Waser, Stansstad, rückt René Hürlimann, Beckenried, in den Kleinen 

Kirchenrat nach.

René Hürlimann und Anna Waser: Der Neugewählte und 

die Abtretende im Kleinen Kirchenrat

Markus Luther, Finanzchef, Hergiswil, berichtete 
vom Ertrag von CHF 4,4 Mio bei einem Aufwand 
von CHF 2,5 Mio und somit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 1.9 Mio, der den Kirch- und Ka-
pellgemeinden zu Gute kommt. Höhere Fiskalein-
nahmen und betriebliche Einsparungen trugen zu 
diesem guten Ergebnis bei. Der Finanzchef wies 
auf die fehlenden Reserven und die Einnahme-
schwankungen hin, weshalb er eine Anpassung 
des Finanzgesetzes wünscht.

Fachbereich Diakonie unbestritten
Der langjährige Wunsch des Dekanates Nidwal-
den ging mit der Schaffung des Fachbereichs Dia-
konie auf der Fachstelle KAN in Erfüllung. Die 
Kosten (einmalige Einrichtungskosten von CHF 
17'000 und jährliche Kosten von CHF 76'500) 
wurden ins Budget des kommenden Jahres auf-
genommen. Die Fachbereichsleitung (50%) wird 

die Pfarreien und Kaplaneien in ihrem diakoni-
schen Auftrag unterstützen und Bindeglied zu 
den kantonalen Stellen bei sozialen Problemen 
und Aufgabenstellungen sein. Es entzündete sich 
eine Diskussion darüber, ob der Verein Spuntan 
unterstützt und das Seelsorgetelefon eingeführt 
werden soll.  Ein Gegenantrag um Kürzung auf 40 
Stellenprozente erhielt nur vereinzelte Stimmen.

René Hürlimann neu im Kleinen Kirchenrat
Nach 14 Jahren Tätigkeit für die Landeskirche 
trat Anna Waser, Stansstad, aus dem Kleinen Kir-
chenrat zurück. Der Grosse Kirchenrat wählte 
den 48-jährigen Beckenrieder  René Hürlimann 
als Nachfolger. Er wirkte seit 2010 im Grossen 
Kirchenrat. Klaus Odermatt, Dallenwil, stellte 
sich nach sechsjähriger Amtszeit zum letzten 
Mal für das Präsidum des Kleinen und Grossen 
Kirchenrates zur Verfügung. Er und Vizepräsident 
Andreas Scheuber, Stans, wurden für zwei Jahre 
gewählt.

CHF 20'000 mehr für Mehr Ranft
Nach dem Referat von Beat Hug, Geschäftsstel-
lenleiter des Trägervereins 600 Jahre Niklaus von 
Flüe, bewilligte der Rat auf Antrag von Thomas 
Rebsamen, Ennetbürgen, CHF 20'000 mehr für 
Projekte des Trägervereins (nun CHF 40'000) und 
CHF 5'000 für zwei Nidwaldner Projekte.
Der Kleine Kirchenrat unterstützt die Wahl eines 
Apostolischen Administrators anstelle eines Bi-
schofs im kommenden Frühjahr. 
Eine Arbeitsgruppe arbeitet bereits auf die nächs-
te Session ein Kommunikationskonzept aus. 
 Eugen Koller
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Dekanat NW engagiert sich 

«Flüchtlingshilfe ist Christenpflicht …»

… dies sagte Papst Franziskus, und er wird nicht 
müde, es so oder anders immer wieder zu sagen 
- gerade auch jetzt, im Jahr der Barmherzigkeit 
(Fremde beherbergen ist eines der biblischen 
Werke der Barmherzigkeit; Mt 25,34-40). Auch 
unser Generalvikar Martin Kopp hat Ende letzten 
Jahres die Pfarreien/Kaplaneien Nidwaldens 
dazu aufgerufen, Wohnraum für Flüchtlinge zu 
suchen und sich zu überlegen, ob und wie Flücht-
lingen konkret geholfen werden kann. 
Die Seelsorgenden des Dekanats Nidwalden ha-
ben beschlossen, ihre Christenpflicht miteinan-
der und in Zusammenarbeit mit dem Amt für Asyl 
und Flüchtlinge anzugehen. Wir wollen ermögli-
chen, dass Leute zueinander finden und Berüh-
rungsängste abgebaut werden. Wir wollen hel-

Ich bin bereit, mitzuhelfen, dass Flüchtlinge sich 
bei uns besser zurecht finden, sich angenommen 
fühlen und Hilfe erfahren.

Vorname/Name: ___________________________

Geburtsdatum: ____________________________

Adresse __________________________________

_________________________________________

Telefon: __________________________________

Natel: ____________________________________

E-Mail: ___________________________________

Beruf (fakultativ): __________________________

Mein Engagement ist im folgenden Zeitrah-
men möglich:

Mögliche/r Wochentag/e: ____________________

Zeit (von-bis): _____________________________

Stunden pro Woche: ________________________

Stunden pro Monat: ________________________

Mobilität:
~  Auto  
~  Velo  
~  ÖV

Freiwilliges Engagement für Flüchtlinge

fen, dass Brücken gebaut werden und Integration 
möglich wird. Wollen Sie dieses Anliegen unter-
stützen? Dann füllen Sie bitte nachstehendes  
Formular aus. 
Personen, die unentgeltlich Betreuungs-, Beglei-
tungs- oder Unterstützungsdienste übernehmen 
können oder wollen, melden dies bitte mit diesem 
Formular dem Pfarramt ihres Wohnorts oder der 
Fachstelle KAN, Kath. Kirche NW, Bahnhofplatz 4, 
6371 Stans. Die Spurgruppe des Dekanats koordi-
niert die Einsätze und bietet Unterstützung bei 
Fragen und Problemen. 
Herzlichen Dank!
 Spurgruppe Flüchtlinge des Dekanats NW 
 Markus Blöse, David Blunschi, Marino Bosoppi, 
 Silvia Brändle, Arthur Salcher, Josef Zwyssig  
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~  Freizeitgestaltung (Ausflüge, Wanderungen,  
 Spaziergänge, Sport, …)

~  Hilfe bei der Bedienung des Computers

~  _______________________________________

~  _______________________________________

~  _______________________________________

Sonstige Bemerkungen / Rückmeldungen:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Ort, Datum _______________________________

Unterschrift_______________________________

ausgefülltes Formular bitte an das Kath. Pfarr-
amt der Wohngemeinde/-Kapellgemeinde 
oder an die Fachstelle KAN, Kath. Kirche NW
Bahnhofplatz 4, 6371 Stans 

Formular auch online: www.kath-nw.ch

Regional

Einsatzort:  
~  Wohngemeinde   
~  andere Gemeinden 
 welche:

 ___________________________________

 ___________________________________
 

Sprachkenntnisse neben Deutsch:
Fremdsprachenkenntnisse sind nicht zwingend

welche: 

_________________________________________

_________________________________________

Meine Wünsche und Möglichkeiten:

~  Begleitung einer Einzelperson (Erwachse - 
 ner) im Alltag

~ Begleitung einer Familie im Alltag

~  Kinderbetreuung

~  Erklärung und Bedienung von Haushalts-
 geräten (Kochherd, Waschmaschine,  
 Abwaschmaschine…)

~  Konversation in Deutsch 

~  Aufgabenhilfe beim Deutschlernen

~  Aufgabenhilfe für Kinder und Jugendliche

~  gemeinsames Kochen  

Dekanat
Katholische Kirche Nidwalden
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.vks-nw.ch
Laudes mit Kommunionfeier
SO, 10./17./24.07.2016
07.00 Uhr 

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Offene Vesper
SO, 17.07.2016, 17.30 Uhr

Maria Rickenbach 
Wallfahrtstag
Achtstündiges Gebet
10.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst, Aussetzung des 

Allerheiligsten. Anbetung
14,00 Uhr Marienandacht und 
Segen
MO, 11.07.2016

Orgelmatinee
www.stanserorgelmatineen.ch 
mit Eva und Marco Brandazza, 
Luzern: „a quattro mani“ – Ita-
lienische Orgelmusik des 19.Jh. 
SA, 09.07.2016
11.00 Uhr, Pfarrkirche Stans

gloBall:  
gemeinsam in Bewegung
www.bistro-interculturel.ch 
SO, 10.07.2016, 15.00 Uhr, 
Sportanlagen Kollegi, Stans

Dokumentarfilm über Kristall-
sucher und Jäger. Die Urner 
Filmemacher Georg und 
Othmar Walker begleiten 
Strahler, zeigen die Schönheit 
aber auch die Gefahren auf und 
stellen die geschichtliche 
Verbindung zum Spezialfund 
von 1868 her. Sie sprechen mit 
Jägern über die Geschichte der 
Aussetzung des Steinbocks 
und seine Wiederansiedlung im 
Kanton Uri, seine Ausbreitung, 
seine Feinde. 
Jubiläumsabend – Gratisein-
tritt und Überraschung für alle.
DO, 14.07.2016, 21.30 Uhr
Openairkino Buochs 
Filmsponsor: Kath. Kirche NW 

1. Kantonales Minifest 
Zusammensein mit anderen Minis
Sport und Spiel, Wissen und Können bei der Olympiade  
und in der Feierstunde 
Zmittag, Zvieri und Getränke – und vieles mehr –
für alle  MinistrantIinnen von Nidwalden

Information/Anmeldung beim Pfarramt vor Ort

Engelberger Orgelsommer 
Konzerterlebnisse in der Klosterkirche 
www.kloster-engelberg.ch
13.07.2016 Marius Beckmann, Troyes (F)
20.07.2016 Kai Krakenberg, Husum (D)
27.07.2016 Andrea Scarpa, Zürich
03.08.2016 Peter Hastedt, Orgel, Villingen und

Robert Schlegl, Posaune, Bad-Reichenhall (D)

20.00 Uhr Komplet 
20.30 Uhr  Konzert Eintritt frei  – Kollekte
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